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P A S  WETTER BEI UNS 

Aufbefltmgen, ein
zelne Regen oder 
Sdinetsduuer 

' *  max. 3° 
** min. - 5° 

Heute 
Stark bewölkt, 
zeitweise 
Regen 
max. 6° 
min. 3° 
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WOCHENENPRÄTSEL 

VOLKSBLATT-
Wettbewerb 
Unsere Leserinnen und Leser 
können jeden Samstag einen 
Warengutschein im Wert von 
100.- Fr. gewinnen. Seile 30 

S A M S T A G  

Künftige Handhabung 
des Bürgervermögens 
Bis spätestens Juni 2001 müssen sich die Liech
tensteiner Gemeinden darüber im Klaren sein, 
wie sie ihr Bürgervermögen inskünftig handha
ben wollen. Offensichtlich ein schwieriges und 
komplexes Unterfangen, denn noch liegt nir-, 
gends eine (abstimmungs)reife Lösung vor. Der 
Teufel steckt - wie so oft - im Detail: in der 
Klärung der Eigentums- und Vermögensver-
hältnisse. Seite 3 

Lehrberuf attraktiver 
machen 
Bei den Lehrberufen liegt gewerkschaftlicher 
und sozialpartnerschaftlicher Handlungsbedarf 
vor. Zu diesem Schluss kommt der Gewerk
schaftliche Lehrerinnen- und Lehrerverband 
nach der Auswertung der Umfrage. Zudem soll 
das Lehrerbild in der Öffentlichkeit den beruf
lichen Realitäten angepasst werden. Seite 5 

Schock von Seattle ist 
noch nicht überwunden 

DAVOS: Beim Welt
wirtschaftsforum in 
Davos hat sich ge
zeigt, dass Politiker 

l 'und Konzernchefs 
den Schock von 
Seattle noch lange 
nicht verdaut haben. 
Vor allem bei den 
p r o b l e m a t i s c h e n  
Themen Landwirt
schaft, Textil, Inve
stitionen und Arbei
terrechte lägen die 

Positionen der mehr als 130 WTO-Mitgliedslän-
der immer noch weit auseinander. Ein weiterer 
Themenschwerpunkt in Davos war gestern die 
Schwäche des Euros in Relation zum Dollar. 
Bereits gestern hatten hochrangige Politiker 
wie etwa der britische Premierminister Tony 
Blair (unser Bild) oder der türkische Minister
präsident Ecevit in Davos ihren Auftritt. Für 
heute Samstag wird US-Präsident Bill Clinton 
erwartet. Seite 15 

Birgit Heeb: «Gute 
Form beibehalten» 

SKI-ALPIN: Optimis
tisch geht Birgit Heeb 
(Bild) in den heutigen 
Weltcup-Riesensla
lom in Zwiesel. Nach 
ihrem zweiten Rang 
beim letzten Rennen 
in Cortina d'Ampezzo 
hat Liechtensteins 
Damen-Skiass • auch 
allen Grund zuver
sichtlich zu sein und 
möchte ihre gute 

Form beibehalten. Mit Tamara Schädler steht 
heute eine zweite LSV-Läuferin am Start. Mar
co Büchel will morgen beim Super-G in Gar
misch-Partenkirchen seinen sensationellen Er
folg von Kitzbühel bestätigen und erneut ein 
Top-ten-Ergebnis erreichen. Seiten 17 und 19 

Rede an die Nation 
WASHINGTON: US-Präsident Bill Clinton hat 
in seiner letzten Rede zur Lage der Nation eine 
stolze Bilanz seiner Amtszeit gezogen. Er warb 
dafür, dass seine Politik auch nach seinem Aus
scheiden fortgeführt wird. Die USA seien in der 
besten Verfassung seit ihrem Bestehen, sagte er 
am Donnerstagabend bei der längsten Anspra
che seiner siebenjährigen Präsidentschaft vor 
Senat und Repräsentantenhaus. Seite 31  

Wer holt die Trophäe? 
Liechtensteiner Sportler des Jahrhunderts: Heute fällt die Entscheidung in Malbun 

Heute Abend fällt nun endgül
tig die Entscheidung! Das 
Liechtensteiner Volksblatt, 
Radio L und der LOSV küren 
Liechtensteins Sportler des 
Jahrhunderts. 1435 Leserinnen 
und Leser haben ihre Wahlta
lons eingesandt und ihre Favo
riten benannt. 

Peter Kindle 

Wer sind unsere Sportler des Jahr
hunderts? 1435 Leserinnen und Le
ser des Liechtensteiner Volksblatts 
haben ihre Wahl getroffen. Heute 
Abend um 17 Uhr wird in Malbun 
das Geheimnis endgültig gelüftet. 

Die Aktion^ welche sich in der Öf
fentlichkeit grösster Beliebtheit er
freut, wurde bereits im Dezember 
des vergangenen Jahres gestartet. 10 
Sportlerinnen und Sportler, welche 
Liechtenstein durch ihre Auftritte 
immer bestens vertreten haben, 
oder ihr Können heute noch unter 
Beweis stellen, haben sich für das 
grosse Finale qualifiziert. 

Creme de la creme im Finale 
Bei den Damen stehen Biggi 

Blum (Judo), Birgit Heeb (Ski Al
pin), Ursula Konzett (Ski Alpin), 
Manuela Marxer (Leichtathletik) 

Wer hält heilte Abend diese Trophäe in die Höhe? Die beiden Liechtensteiner Sportler des Jahres werden in Malbun 
gekürt. 1435 Leserinnen und Leser haben ihre Wahl bereits getroffen.' 
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und Hanni iWeirather-Wenzel (Ski 
Alpin)'zur Wafiilln der Herrenkate
gorie entscheidet sich die Wahl un
ter folgenden fünf Sportlern: Paul 
Frömmelt (Ski Alpin), Willi From
melt (Ski Alpin), Adolf Heeb (Rad), 
Roman Hermann (Rad) und Andi 

Wenzel (Ski Alpin). Heute Abend 
um 17 Uhr werden die beiden besten 
liechtensteinischen Sportler des 
Jahrhunderts im Rahmen des Mega
Events «Malbun Live» bekanntge
geben und entsprechend geehrt. 

Zudem werden heute in Malbun 

(Bild bak) 

attraktive Preise unter den Wähle
rinnen und Wählern unserer Jahr-
hundertsportler verlost. Dem 
Hauptgewinner winkt ein Reise
gutschein über 1500 Franken. Zwei 
weitere Gewinner dürfen sich über 
neue Sportausrüstungen freuen. 

Eigene Anlage für «Lauschangriffe» 
Regierung bearitragt 675 000 Franken furTelefon-Abhöreinrichtung 

Die Liberalisierung der Telefonie in 
Liechtenstein treibt seltsame Blü
ten. letzt muss mit Steuergeldern 
auch eine eigene Telefon-Abhöran
lage angeschafft werden. Die Regie
rung hat hierfür einen Nachtrags-
kredit in Höhe von 675 000 Franken 
beantragt. 

Manfred öhri 

Aufgrund ihrer Infrastruktur-Kon
zession sei die LTN Liechtenstein 
TeleNet AG dazu verpflichtet, heisst 
es im Antrag der Regierung, «alle 
erforderlichen Massnahmen zu tref
fen, die es den liechtensteinischen 
Gerichten und Verwaltungsbehör

den in Übereinstimmung mit dem 
liechtensteinischen Recht ermögli
chen, Komiinunikationsvorgänge 
abzuhören, die im Fürstentum 
Liechtenstein priginiert oder termi
niert werden»! Auf gerichtliche An
ordnung hin können bzw. müssen al
so in bestimmten Fällen Telefonge
spräche abgehört werden. Die tech
nische DurchfiUtrung erfolgt dabei 
in Abstimmung und Zusammenar
beit zwischen der Landespolizei, der 
Staatsanwaltschaft und - neu - der 
LTN als Netzj>esellschaft. 

In der Vergangenheit war es die 
Swisscom AG, die den Abhördienst 
im Auftrag Liechtensteins von der 
Schweiz aus' erbrachte. Als Folge 

der Netzautonomisierung seien die 
technischen Voraussetzungen für ei
ne Aufrechterhaltung dieses Diens
tes entfallen und müssten nun neu 
geschaffen werden, erläutert die 
Regierung. Dabei handle es sich um 
Einrichtungen, die ein Abhören von 
Telefongesprächen ermöglichten, 
die Uber das ISDN geführt würden. 
«Analoge» Gespräche können laut 
Regierung von der LTN schon heu
te mit den bestehenden Einrichtun
gen abgehört werden. Auch Ge
spräche über Mobiltelefone bleiben 
vor möglichen Abhöraktionen nicht 
verschont. In den Konzessionen für 
die neuen Mobil-Betreiber, die ihre 
Dienste am 1. April 2000 oder in den 

darauf folgenden Wochen aufneh
men sollen, sind nach Angaben der 
Regierung die entsprechenden Be
stimmungen enthalten. 

Die Beschaffungs- und Einrich
tungskosten der Abhöranlagen be
laufen sich auf 540000 Franken. 
Budgetmässig kommen die Folge
kosten für den Unterhalt bzw. der 
personelle Aufwand hinzu, die 
gemäss Bericht jedoch «bei weniger 
als einem Mann-Monat im Jahr» lie
gen würden. Die Kosten für die ein
zelnen Abhörungen haben die 
staatlichen Stellen zu bezahlen. Mit 
den Aufwendungen für die Wartung 
ergibt sich ein Nachtragskredit von 
insgesamt 675 000 Franken. 

Grosse Hochzeit 

Prinz Maximilian und Miss Angela Brown heiraten heute In New York. 

Freuden tag für die Fürstliche Familie: 
Seine Durchlaucht Prinz Maximilian 
reicht heute Samstag seiner Verlobten 
Angela Brown die Hand fürs Leben. 

Die feierliche Trauung findet um 
11.00 Uhr Ortszeit in New York 
(Saint Vincent Ferrer) statt. In der 
Weltmetropole hatten sich Prinz Ma
ximilian und die in Panama gebore
ne Miss Angela Brown auch kennen
gelernt. Der Bräutigam arbeitete 
dort in einem Finanzinstitut, die 
Braut war zu dieser Zeit Design-Di-
rektorin öines Modeunternehmens. 

Zur heutigen Hochzeitsfeier sind 
die Mitglieder der Fürstlichen Fami
lie und Freunde nach New York ge
reist. Gekrönte Häupter werden zur 
Trauung nicht erwartet, wie gestern 

l 

zu erfahren war. Für den gemeinsa
men Lebensweg wünschen wir dem 
Hochzeitspaar viel Glück. 

REKLAME 

Ein ständia wachsender Kunden
kreis bedinst auch mehr 
produktive Arbeltszelt. 
Daher reduzieren wir a b  Februar 
2000 unsere Bedlenungszeiten: 
Mo-W 8.00-19.00 Uhr 
MI 8.00-18.00 Uhr/13.30-18.00 Uhr 
Do-Fr 13.30-18.00 Uhr 

Negele Donat 
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